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Bürgermeisteramt Seckach

Sitzung des Gemeinderats am 23. 09.2024, 19. 00 Uhr, Rathaus Seckach, großer Sitzungssaal

Bestattungswesen
hier: Neugestaltung der Baumgrabfelder und Entfernung der Stein-

betonquader

I. Erläuterungen
In der Gemeinderatssitzung am 20. 11. 2023 wurde das Thema „Neugestaltung der Baumgrab-
felder" ausführlich beraten und vier unterschiedliche Ausführungsvarianten vorgestellt, die aber
alle entweder fachlich oder ästhetisch nicht überzeugten. Deshalb wurde der Tagesordnungs-
punkt vertagt. Im Nachgang wurde die Öffentlichkeit über die Presse um Gestaltungsvorschläge
gebeten. Im Ergebnis bekam die Verwaltung mehrere Fotos von verschiedenen Baumgrabfeldern
übersandt. Diese Fotos zeigen Z. B. Urnenwände, Natursteinstelen mit Namensschildern aus Ple-
xiglas und Metall bzw. Natursteinplatten graviert. Des Weiteren zeigen sie gärtnerisch angelegte
und mit Steinen eingefasste Flächen um die Bäume. Da es aber der Wunsch des Gemeinderates
und der Verwaltung ist, gleichermaßen schlichte, pflegeleichte und der Würde des Ortes ange-
messene Baumgrabfelder zu erstellen, werden wir diese Fotos in der Sitzung zwar kurz zeigen,
jedoch nicht vertieft darauf eingehen.

Andere Beispielfotos zeigen die von der Verwaltung nunmehr präferierte Variante mit Natur-
Steinplatten, die um den Baum herum über die Urnengräber in den Rasen gelegt werden. Auch
hierbei sind der Vielfalt verschiedener Natursteinarten, Formen (quadratisch, rechteckig, trapez-
förmig sowie rund) und Größen grundsätzlich keine Grenzen gesetzt. Die Verwaltung wird in der
Sitzung den favorisierten Musterstein mit den quadratischen Abmessungen 30/30/8 cm in Granit
(Impala) vorstellen.

Handlungsbedarf ergibt sich mittlerweile aber auch deshalb, weil auf dem Friedhof Seckach die
Zahl der noch zur Verfügung stehenden Baumgräber rasch zur Neige geht. Die nachstehende
Tabelle zeigt, wie sich die Belegung der Baumgrabfelder seit ihrer Einführung vor zehn Jahren
auf den einzelnen Friedhöfen entwickelt hat:

Friedhof Seckach Großeicholzheim Zimmern

vorhandene Baum-

wahlgräber (für zwei
Urnen

vorhandene Baumrei-

hengräber (für eine
Urne

von 24 Stück
noch fünf Stück frei

von 24 Stück

noch fünf Stück frei

von 24 Stück
noch 16 Stück frei

von 24 Stück

noch acht Stück frei

von 24 Stück
noch 22 Stück frei

von 24 Stück
noch 22 Stück frei

Im Friedhof Seckach werden also schon in Kürze neue Baum rabfelder angelegt werden müssen.
Es herrscht dringender Handlungsbedarf. Die beiden neuen Bäume wurden bereits gepflanzt.

Auf den Friedhöfen in Großeicholzheim und Zimmern sind hingegen auch für die nächsten Jahre
Baumreihen- und wahlgräber in mehr als ausreichender Zahl vorhanden.

Da die o. g. Natursteinplatten, sofern der Gemeinderat dem Vorschlag der Verwaltung folgt, künf-
tig direkt über die Urnengräber um die Bäume verlegt werden, haben die Grabnutzer der neuen
Baum rabfelder im Friedhof Seckach die Möglichkeit, die Gravur bzw. die Gestaltung der Natur-
Steinplatten gemäß ihren eigenen Vorstellungen bei einem Steinmetz ihrer Wahl zu beauftragen.
Schon bisher ist in § 13 Abs. 7 der Friedhofssatzung der Gemeinde Seckach geregelt, dass die
Kosten der Beschriftung von den Verfügungs- bzw. Grabnutzungsberechtigten zu tragen ist.



Die Entscheidung zu den neuen Baumgrabfeldern auf dem Seckacher Friedhof ist, wie gesagt,
eilbedürftig und muss deswegen unbedingt in der Sitzung am 23.09. getroffen werden.

An den Bestandsbäumen stellt sich die Situation auf allen drei Friedhöfen wie folgt dar:
die Steinbetonquader müssen aufgrund der Beschädigungen entfernt werden. Deshalb sollen
hier ebenfalls neue Natursteinplatten auf die Urnengräber um die Bäume herum gelegt werden.
Dazu stellen sich zwei Fragen:

l. ) Sollen die vorhandenen Metallnamensschilder auf diese Natursteinplatten geschraubt
werden? - das ist im Übrigen auch der Vorschlag der Verwaltung -, oder

2. ) Soll man den Grabnutzungsberechtigten die Möglichkeit geben, die neuen Natursteinplat-
ten selbst gravieren zu lassen? Da die Nutzungsberechtigten beim Grabkauf bereits alles
bezahlt haben, würde die Gemeinde Seckach die Montage der vorhandenen Metallschilder
auf die Natursteinplatten ohne Kosten für die Grabnutzer erbringen. Sollten die Grabnutzer
aber eine Gravur ihrer Natursteinplatte wünschen, muss mit Kosten von rd. 17, 50 € bis 20,00
€ pro Buchstaben(!) gerechnet werden, die dann von den Nutzungsberechtigten zu tragen
sind.

Hier eine Beis ielsrechnun :

58 Buchstaben x 20 €/ Buchstaben
= 1. 160 €

Mustermann

Gabriele
*30.01. 1930
+01. 09.2023

Egon
*20. 02. 1929
+ 30.08.2024

Bezüglich der Friedhöfe in Großeicholzheim und Zimmern soll diese Thematik zunächst zur Vor-
beratung an die beiden Ortschaftsratsgremien weitergegeben werden.

Bezüglich des Friedhofs Seckach schlägt die Verwaltung sowohl für die jeweils 19 bereits beleg-
ten, als auch für die jeweils nur noch fünf freien Baumgräber vor, die Metallnamensschilder auf
die Natursteinplatten zu schrauben. Damit ist weiterhin ein einheitliches Erscheinungsbild ge-
währleistet. Ein Musterstein mit montiertem Metallnamensschild wird in der Gemeinderatssit-

zung gezeigt.

II. a) Kosten
Zusammen mit den vier im Jahre 2023 vorgestellten Varianten wurden insgesamt zehn Varianten
kalkuliert, siehe die nachfolgende Tabelle. Die Kalkulation umfasst jeweils den Rückbau der sechs
Steinbetonquader sowie die Erneuerung der sechs vorhandenen Baumurnengrabfelder. Für den
Rückbau und für die Entsorgung der Steinbetonquader wurden jeweils rd. 800€/St. einkalkuliert.

Kostenübersicht für die Neugestaltung der vorhandenen Baumgrabfelder

Nr. Variantenbezeichnung

l. Verkleidung mit Naturstein-
platten 2, 0 mx 1, 5 m x (0,60
- 0, 55 m)

2. Erneuerung durch eine Na-
tursteinplatte auf zwei Na-
tursteinfüßen (2, 0 m x 1, 5 m
x 0 38 - 0,31 m

3. Erneuerung durch Natur-
Steinquader 2, 0 m x 1, 5 m x
0 30-0 25 m

Kosten pro
Urnengrab-

feld

6. 000,00 €

5. 900,00 €

11. 600,00 €

Kosten für 6 Bemerkung
Urnengrabfel-

der
Ausführung tech-

36. 000,00 € nisch nicht sinn-
voll. Fachleute ra-
ten ab.

Natursteinpreis
35.400,00 € aus 2023 nicht

mehr aktuell

Natursteinpreis
69.600,00 € aus 2023 nicht

mehr aktuell



4. Erneuerung durch einen
Edelstahlkreis, Durchmesser 9. 300,00 €
20m Höhe 0 30 m

5. Erneuerung durch Einbau
Edelstahlerdröhren mit Rah- 37. 200,00 €
men 40/40/3 cm, Natur- 13. 200,00 €
stein latte und Gravur

6. Erneuerung durch den Ein-
bau von Edelstahlrahmen 33. 850,00 €
40/40/3 cm, Naturstein- 9. 850,00 €
latte mit Gravur

7. Erneuerung durch den Ein-
bau von Edelstahlrahmen 34. 250,00 €
30/30/3 cm, Naturstein- 10. 250,00 €
latte mit Gravur

8. Erneuerung durch Aufstel-
lung von Edelstahltafeln 140 3. 900,00 €
x 140 cm mit Baumsymbol
und Anbringung der Na-
menstafeln

9. Erneuerung durch Verlegen
von Natursteinplatten 28. 000,00 €
30/30/8 cm mit Gravur 4.000,00 €

10. Erneuerung durch Verlegen
von Natursteinplatten 5. 700,00 €
30/30/8 cm und Aufkleben
bzw. Aufschrauben der vor-
handenen Metallschilder

Preis von Herrn
55.800,00 € Stüber nicht aktu-

alisiert

223.200,00 € ind. Gravur
79.200,00 € ohne Gravur

203.100,00 € ind. Gravur
59. 100,00 € ohne Gravur

205.500,00 € ind. Gravur
61. 500,00 € ohne Gravur

23.400,00 € Verwendung der
vorh. Metallna-
mensschilder

168.000,00 € ind. Gravur
24.000,00 € ohne Gravur

34. 200,00 €

Wie bereits ausgeführt, empfiehlt die Verwaltung für die Neugestaltung der beiden vorhandenen
Baumgräber im Friedhof Seckach die Variante 10 und für die neu anzulegenden Baumgrabfelder
die Variante 9 unter Beachtung des o.g. § 13 Abs. 7 der Friedhofssatzung.

b) Deckung
Die Kosten fließen in die Kalkulation der Grabnutzungsgebühren ein und werden zum Teil durch
die Verkäufe der Grabstätten gedeckt. Der Rest muss aus dem Ergebnishaushalt erwirtschaftet
werden. Deshalb sollten bei dieser Entscheidung nicht nur das Aussehen, sondern auch die Kos-
ten berücksichtigt werden. Die Grabgebühren werden im Nachgang zum Beschluss über die Neu-
gestaltung der Baumgrabfelder neu kalkuliert und dem Gemeinderat zur Entscheidung vorgelegt.

III. Beschlussempfehlung
a) Der Gemeinderat beschließt die im Friedhof in Seckach notwendige Anlage von zwei
neuen Baumgrabfeldern mit Natursteinplatten 30/30/8 cm, Granit „Impala". Diese werden in
zwei Kreisen zu je 12 Baumwahl- bzw. Baumreihengräbern um die bereits neu gepflanzten
Bäume verlegt. Die Kosten der Gravur der Natursteinplatte trägt der jeweilige Grabnutzungs-
berechtigte.

b) Bezüglich der beiden bestehenden Baumgrabfelder im Friedhof Seckach beschließt der
Gemeinderat für die Neugestaltung und Restbelegung die Variante 10 mit Natursteinplatten
30/30/8 cm, Granit „Impala", die in zwei Kreisen zu je 12 Baumwahl- bzw. Baumreihengrä-
bern um die bereits bestehenden Bäume über die Urnengräber verlegt werden. Die vorhan-
denen Metallnamensschilder werden auf die Natursteinplatten geschraubt.

c) Bezüglich der Friedhöfe in Großeicholzheim und Zimmern reicht der Gemeinderat die
Frage, ob bei der Erneuerung der bestehenden Baumgrabfetder die Metallnamensschilder auf
die Natursteinplatten geschraubt oder die Grabnutzungsberechtigten die Gravur der Natur-
Steinplatten auf eigene Kosten beauftragen dürfen und dadurch die Möglichkeit besteht, dass



sowohl Natursteinplatten mit einem Metallnamensschild, als auch gravierte Natursteinplatten
an einem Baum liegen, zur Vorberatung an die Ortschaftsräte Großeicholzheim und Zimmern
weiter.

Aufgestellt:
Seckach, den 13. 09. 2024

/?>^
Bangert, Bauamt

Ges hen:

See ch, den 13. 09.2024

Ludwig, Bürgermeister


